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CHANTAL MOUFFE IM GESPRÄCH  
MIT KATJA KIPPING, KO-VORSITZENDE DIE LINKE



LINKER POPULISMUS
Zur «Luxemburg-Lecture» von Chantal Mouffe  
laden wir Sie herzlich ein.

Populismus ist ein schillernder Begriff. In der Debatte um den 
dramatisch um sich greifenden rechten Populismus gerät fast in 
Vergessenheit, dass es auch alte und neue Formen eines linken 
Populismus gibt – derzeit am prominentesten bei Podemos und 
France Insoumise. Ernesto Laclau und Chantal Mouffe haben 
dazu seit Jahrzehnten gearbeitet, theoretische Begründungen 
geliefert. Nun folgt ein politisches Plädoyer. 
In dem bei Suhrkamp erschienenen Band «Für einen linken 
Populismus» geht Chantal Mouffe der Frage nach, was diesen 
Populismus ausmacht und was er leisten kann. Und wo liegen die 
Fallstricke? Wie steht es um Personenkult und Emotionalisierung 
der Politik? Wie um das Spannungsverhältnis zwischen dem 
beschworenen «Volk» und einer «Führung»? Gibt es tatsächlich 
ein populistisches Momentum, das diese Form notwendig 
macht? Sollte eine Grenze zwischen linker und linkspopulistischer 
Politik gezogen werden?
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EINE VERANSTALTUNG DER ROSA-LUXEMBURG-STIFTUNG 
IN KOOPERATION MIT DEM SUHRKAMP-VERLAG


